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2. Kreisklasse Herren WF

SV Veltheim/Ohe : ESV Wolfenbüttel IV 
Mittwoch, 16.11.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
28:32 Sätzen trennten sich die Spieler des ESV Wolfenbüttel IV beim Auswärtsspiel in der 2.
Kreisklasse Herren WF am Mittwochabend vom SV Veltheim/Ohe. Rund 185 Minuten ging das
Match, ehe das Schlussdoppel Schalk / Erbacher das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte im 7. Saisonspiel davon, dass die
Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Starte Leistungen zeigten Segger und Segger, die in ihren
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Schalk / Erbacher beim 11:4,
11:2, 3:11, 11:4 gegen Ehlers / John doch überlegen. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Segger / Segger und Höhn / John, das Segger / Segger letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Beim folgenden 0:3 gegen Thiele / Bültemann fanden dagegen
Lücke / Siedentopp von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Haug
Schalk hatte danach seinen Gegner Karl-Heinz Thiele beim klaren 11:5, 11:8, 11:6 recht sicher im
Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Oliver Segger machte mit Thomas Höhn bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Harry John war Jochen
Erbacher, obwohl er alles gegeben hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte Rico Segger das Spiel gegen Frank Ehlers und gewann in vier Sätzen. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Chancenlos war Thomas Lücke gegen Alexander Bültemann nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:9, 8:
11, 9:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Michael Siedentopp die Begegnung gegen Lukas John mit 1:3 verlor.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Veltheim/Ohe und des ESV Wolfenbüttel IV.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Höhn wurden Haug Schalk unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Karl-Heinz Thiele war dann hingegen
der Gastgeber Oliver Segger, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in
die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Ehlers war für Jochen Erbacher schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Rico Segger hatte im Einzel gegen Harry John am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Thomas Lücke, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lukas John verlor.
Michael Siedentopp bekam seinen Gegner Alexander Bültemann beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Schalk / Erbacher
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat der SV Veltheim/Ohe in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
22.11.2022 gegen den SV Wendessen/MTV Salzdahlum (SG) III an. Für den ESV Wolfenbüttel IV
steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen ESG Eintracht Stöckum (SG) II am 22.11.2022 vor der
Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:8 geht.

 Statistik:
 SV Veltheim/Ohe

Doppel: Schalk / Erbacher 2:0, Segger / Segger 1:0, Lücke / Siedentopp 0:1 
Einzel: H. Schalk 1:1, O. Segger 2:0, J. Erbacher 0:2, R. Segger 2:0, T. Lücke 0:2, M. Siedentopp 0:
2 

 ESV Wolfenbüttel IV
Doppel: Höhn / John 0:2, Ehlers / John 0:1, Thiele / Bültemann 1:0 
Einzel: T. Höhn 1:1, K. Thiele 0:2, F. Ehlers 1:1, H. John 1:1, L. John 2:0, A. Bültemann 2:0


